
THEMA: INTRINSISCHE KAPAZITÄT IN DER REHABILITATION 

SYMPOSIUM DER HOCHGEBIRGSKLINIK DAVOS

Einladung

FREITAG, 4. DEZEMBER 2026



Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Symposiums-Besuchende
Die Rehabilitation in der Schweiz befindet sich in einem tiefgreifenden Wandel, geprägt 
durch ökonomische Zwänge, den demografischen Wandel und die Zunahme chronischer 
Krankheiten. Innovative Strategien sind gefragt, um evidenzbasierte Behandlungen zur 
Verbesserung von Funktionsfähigkeit und Lebensqualität in der klinischen Praxis zu verankern. 

Das Konzept der intrinsischen Kapazität bietet eine vielversprechende Grundlage für die 
Entwicklung therapeutischer Massnahmen in der Rehabilitation. Es beschreibt die Gesamtheit 
der körperlichen und mentalen Fähigkeiten eines Menschen, einschliesslich Lokomotion, 
Vitalität, Kognition, psychischer Funktionen und sensorischer Fähigkeiten. Menschen mit 
chronischen Krankheiten sind besonders gefährdet, intrinsische Kapazität abzubauen.  
Dies gilt es frühzeitig zu erkennen und Behandlungen gezielt auf die Stärkung funktioneller 
Reserven auszurichten. 

Das Symposium der Hochgebirgsklinik Davos fasst aktuelle Erkenntnisse der klinischen 
Forschung zusammen und zeigt auf, wie sich die Rehabilitation von Menschen mit chronischen 
Krankheiten durch evidenzbasierte Strategien optimieren lässt. Das Programm richtet sich an 
klinische Fachpersonen aus allen Bereichen der Rehabilitation. Sie erfahren, wie chronische 
Krankheiten mit intrinsischer Kapazität zusammenhängen und wie Sie evidenzbasierte 
Assessments und Interventionen im Management chronischer Erkrankungen einsetzen können.

Wir freuen uns, Sie in Davos begrüssen zu dürfen.

Referent/-innen: 

Prof. Dr. Ivan Bautmans, PT, PhD leitet an der Vrije Universiteit Brüssel die Forschungsbereiche 
Gerontologie und «Frailty in Ageing». Seine Forschung konzentriert sich auf Muskelschwäche und 
Muskelschwund im Alter, insbesondere auf zugrunde liegende Entzündungsprozesse.

Prof. Dr. Eling de Bruin, PT, PhD ist Professor für Bewegungswissenschaften im BSc 
Physiotherapie an der OST sowie Professor an der ETH Zürich. Seine Forschung fokussiert 
technologiegestützte Interventionen bei neurodegenerativen und psychiatrischen Erkrankungen.

Dr. Stéphanie Saxer, PT, PhD ist Physiotherapeutin und Forscherin im Bereich Innere Medizin. 
Ihr Schwerpunkt liegt auf der nicht-pharmakologischen Behandlung kardio-pulmonaler 
Erkrankungen. An der OST verantwortet sie Lehre und Forschung im Bereich der Inneren Medizin.

Prof. Dr. Emanuel Brunner, PT, PhD ist Professor für Physiotherapie mit Schwerpunkt Mental 
Health an der OST und Studiengangsleiter des BSc Physiotherapie. Seine klinische und 
wissenschaftliche Arbeit fokussiert chronische Schmerzen sowie den Zusammenhang zwischen 
Bewegung und psychischer Gesundheit.



Anmeldung 

Veranstaltungsdatum	 Freitag, 4. Dezember 2026

Unkostenbeitrag		  Der Unkostenbeitrag beträgt CHF 280.- und versteht sich  
			   inklusive Kurskosten und Verpflegung.

 

Anmeldung bis 29.11.2026

				  

	

			 

Ort

Hochgebirgsklinik Davos, Herman-Burchard-Strasse 1, 7265 Davos Wolfgang
Gebäude Forschung I, Hörsaal Parsenn 

Ansprechpartner

Rüdiger Eck
Leiter Zentrale med. Dienste 

+41 81 417 30 29  |  ruediger.eck@hgk.ch

https://hochgebirgsklinik.ch/veranstaltungen/symposium-intrinsische-kapazitaet/


Programm 
 
Freitag, 4. Dezember 2026 (Vormittag)

8.30 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmer/-innen  
	 Empfang an der Hochgebirgsklinik Davos

9.00 Uhr	 Begrüssung  
	 Rüdiger Eck

9.15 Uhr	 Chronische Krankheiten:  
	 Chancen und Herausforderungen für die Rehabilitation 
	 Emanuel Brunner, OST – Ostschweizer Fachhochschule,  
	 Kantonsspital Winterthur

9.30 Uhr	 Intrinsic Capacity and Homeostasis in Healthy Aging: 
	 New Perspectives for Rehabilitation 
	 Ivan Bautmans, Vrije Universiteit Brüssel

10.00 Uhr	 Einblick in die Rehabilitation:  
	 Fallvorstellung der HGK Davos  
	 Robert Kröher, Leiter Physiotherapie, Hochgebirgsklinik Davos

10.45 Uhr	 Pause 

11.15 Uhr	 Multimorbidität und intrinsische Kapazität: 	  
	 Neue Perspektiven für die kardio-pulmonale Rehabilitation 
	 Stéphanie Saxer, OST – Ostschweizer Fachhochschule

11.35 Uhr	 Bedeutung von Motorik und Kognition für die intrinsische Kapazität 
	 Eling de Bruin, OST – Ostschweizer Fachhochschule, ETH Zürich

11.55 Uhr	 Podiumsdiskussionen: 	  
	 Moderation Emanuel Brunner

12.15 Uhr	 Mittagspause (90 Minuten)	

 
 



 
	 Programm 

 
Freitag, 4. Dezember 2026 (Nachmittag)

13.45 Uhr	 Workshop Session:  
	  
	 Frailty in clinical practice – assessment and management 
	 Leitung: Ivan Bautmans

	 Motorisch-kognitives Training zur Stärkung der Homeostase  
	 Leitung: Eling de Bruin

	 Kardio-pulmonale Rehabilitation im Wandel:  
	 Herausforderungen in Messung, Personalisierung, 
	 Standardisierung und Adhärenz 
	 Leitung: Stéphanie Saxer

	 Bewegung zur Prävention und Behandlung von psychischen Störungen  
	 Leitung: Emanuel Brunner

15.00 Uhr	 Pause

15.20 Uhr	 Workshop-Insights und Diskussion	  
	 Diese Session bietet Teilnehmenden die Möglichkeit, zentrale Inhalte  
	 und Erkenntnisse aus einem der vorangehenden Workshops in kompakter 
	 Form kennenzulernen und diese gemeinsam zu diskutieren.

16.00 Uhr	 Abschluss 
	 Rüdiger Eck 
	 Emanuel Brunner 
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Hier finden Sie uns:

Herman-Burchard-Strasse 1   |   CH-7265 Davos Wolfgang
+41 81 417 44 44   |   info@hgk.ch   |   www.hochgebirgsklinik.ch
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In Zusammenarbeit mit der OST (Ostschweizer Fachhochschule)




